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Gleis 1 Unterschleißheim 
Öffnungszeiten Gleis 1 
Di. bis Do.: 14.00 – 20.00 Uhr 
Fr.: 14.00 – 22.00 Uhr 
Sa.: 14.00 – 18.00 Uhr 
Öffnungszeiten Café 
Di. bis Do.: 14.00 – 21.00 Uhr 
Fr.: 14.00 – 22.00 Uhr 
Sa.: 14.00 – 18.00 Uhr 
Tägliche Angebote 
Billard, Kicker, Tischtennis, FunCourt, Dart 
Zusätzliche Angebote 
Di., 12.03.: Dinnerstag ab 16.30 Uhr 
Mi., 13.03.: Töpfern 1 für 8- bis 13-Jährige von 15 bis 17 Uhr; Töpfern 2 
für 8- bis 13-Jährige von 17 bis 19 Uhr; Junior Regenschirmpoeten 
17.00 – 18.30 Uhr; Hallensport 1 – Treffpunkt 17.00 Uhr im Gleis 1; Hal-
lensport 2 – Treffpunkt 18.00 Uhr im Gleis 1 
Do., 14.03.: Bandworkshop (16 bis 18 Uhr mit Anmeldung) 
Fr., 15.03.: Pizzatag von 14 bis 17 Uhr und solange der Vorrat reicht 
Sa., 16.03.: Sportsbar SV Darmstadt 98 – FC Bayern München ab 15 
Uhr; Poetry-Show der Regenschirmpoeten um 19 Uhr (Eintritt frei) 
Nähere Informationen über unsere Veranstaltungen bzw. Anmeldun-
gen finden Sie auf unserer Homepage. Whatsapp: 0171/831 22 67,  
E-Mail: info@gleis-1.de. Markus Baier, JugendKulturHaus Gleis 1

SV Lohhhof 

Fit wie ein Turnschuh 
32 Sportabzeichen, vier Radsportabzeichen und zwei Familiensportabzei-
chen. Das ist die beeindruckende Bilanz der Gruppe „Sportabzeichen“ des 
SV Lohhof aus dem Jahr 2023. 
Frauen und Männer, Kinder, Einzelpersonen, Ehepaare, Oma mit Enkeln … 
sie alle haben sich 2023 den sportlichen Herausforderungen gestellt, die 
das Sportabzeichen verlangt. Dass dabei fast nur Abzeichen in Gold ver-
liehen wurden, zeigt die hervorragende Fitness der Aspiranten. 
In einer feierlichen Runde hat der hauptverantwortliche Trainer Henry 
Halbig mit launischen Sprüchen und Geschichten zu jedem einzelnen 
Sportler die Urkunden verliehen. Das Training für die mittlerweile doch 
sehr große Sportgruppe wäre nicht möglich, wenn nicht auch der stellver-
tretende Übungsleiter Noah Kotwan einzelne Trainingsstunden überneh-
men würde. Auch das gut gefüllte Reservoir an Prüfern, die die Leistungen 
abnehmen, ermöglicht eine so große Anzahl an Sportabzeichen. Einen 
launischen, humorigen Rückblick auf das Sportjahr 2023 in Gedichtform 
gab Otto Zimmermann. „Alles wird gestärkt, teils ist man froh. Bizeps, Tri-
zeps und sogar der Po. Doch wir sind nicht immer zu beneiden, müssen 
wir auch manchmal leiden“, so das Resümee von Zimmermann. In der 
Gruppe herrscht nicht nur auf dem Sportplatz, sondern auch bei anderen 
Aktivitäten eine sehr harmonische Atmosphäre. So war die Verleihungs-
feier auch eine Möglichkeit, dass man ins Gespräch kam und neue Pläne 
schmiedete: Das Sportabzeichen 2024 steht dabei hoch im Kurs.  

Petra Halbig, Pressewartin Sportabzeichen 

Freistaat Bayern über-
nimmt Erschließung des 
neuen LMU-Campusge-
ländes in Oberschleißheim
Böltl: „Transfer aus Wissenschaft in die Wirtschaft in Oberschleißheim 
erfolgreich geebnet – Infrastruktur wächst mit.“ 
Im Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen 
Landtags wurde der nächste Meilenstein beim Neubau des Campusge-
ländes für die Tierärztliche Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität 
(LMU) in Oberschleißheim erreicht. Der Freistaat Bayern wird die Erschlie-
ßung des neuen Unistandortes mit knapp 12 Millionen Euro überneh-
men, beschloss der Haushaltsauschuss. 
Die Tierärztliche Fakultät der LMU am Englischen Garten in München lei-
det unter Platzmangel und technisch unzureichenden Gebäuden. Mittel-
fristig ist deshalb geplant, alle veterinärmedizinischen Einrichtungen auf 
einem hochmodernen Campus mit eigener Energiezentrale in Ober-
schleißheim zu bündeln. Im Endausbauzustand werden sowohl die not-
wendigen Institutsgebäude als auch Tierkliniken und Versuchsgüter am 
Campus angesiedelt. Die ca. 2.000 Studierenden der Tiermedizin werden 
ihren Schwerpunkt künftig in Oberschleißheim haben, damit wird die 
Gemeinde als Wissenschaftsstandort an Attraktivität stark gewinnen. 
Die Erschließungsmaßnahmen wurden in enger Abstimmung mit der 
Gemeinde in einem städtebaulichen Vertrag festgelegt. Es handelt sich 
dabei um die Parkplatzanlage für den Campus, die Geh- und Radwege-
anbindung, die Errichtung eines Pumpwerks für die Einleitung des 
Abwassers in die Kanalisation. Weitere Wünsche der Gemeinde Ober-
schleißheim sind in die Planungen mit aufgenommen worden: Freianla-
gen, Elektrotrassen für Ladesäulen und Außenbeleuchtung, Bushalte-
stellen und eine Lichtsignalanlage. Der Freistaat übernimmt alle Kosten 
für die Erschließungsmaßnahme. Lediglich 40 Prozent für die Ampelan-
lagen werden nach städtebaulichem Vertrag von der Gemeinde über-
nommen. Auch das von der Gemeinde geforderte Mobilitätskonzept 
wird erfüllt: von 150 Stellplätzen werden 56 mit Ladepunkten errichtet, 
die neu entstehenden Wege werden in das überregionale Radwegenetz 
eingearbeitet und auch auf Carsharing-Möglichkeiten wurde geachtet. 
„Der geplante neue Campus der LMU ist von entscheidender Bedeutung 
für Oberschleißheim. In der Folge können wir Gewerbe ansiedeln und 
zusätzliche Gewerbesteuereinnahmen generieren, mit denen wir wich-
tige Projekte für die Menschen vor Ort ermöglichen“, sagt Oberschleiß-
heims Erster Bürgermeister Markus Böck. 
Der Stimmkreisabgeordnete Maximilian Böltl, der als Mitglied im Haus-
haltausschuss an der Entscheidung mitwirkte: „Auch in Oberschleißheim 
wird der Transfer aus der Wissenschaft in die Wirtschaft positiv vor Ort 
wirken. Wir werden miteinander dafür sorgen, dass die jetzt beschlos-
sene Infrastrukturmaßnahmen bei weitem nicht die einzigen bleiben. Es 
werden weitere Schritte folgen, damit die Lebensqualität der Menschen 
vor Ort mit dem Campus mitwachsen kann und die Gemeinde mit ihren 
Bürgern profitiert. Bürgerbüro Maximilian Böltl, MdL 

Bei Problemen und Fragen rund um die Verteilung 
wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an unseren  

Verteilerservice unter der Telefonnummer  
0 89/41 11 48 11 34 

E-Mail: vertrieb@zpvs.de 
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Kulturelle Veranstaltungen 
der Stadt Garching
– Do., 14.03., 19.30 Uhr: Bernie Wagner: „Galápagos“. 

In seiner neuen Show „Galápagos“ stürzt sich Berni Wagner mit allen 
Mitteln auf Depression, Sexualität, Religion, Natur und Geschichte. 
Theater im Römerhof, Karten 20/18 €. 

– So., 16.03., 19.30 Uhr: Irish Heartbeat. Insbesondere rund um den St. 
Patrick’s Day steigt das Zusammengehörigkeitsgefühl der Iren und 
ihrer Freunde – egal wo sie sein mögen – ganz besonders stark an. Zu 
einem authentischen St. Patrick’s Day Feeling gehört aber nicht nur 
tolle Musik, sondern auch irische Speisen und Getränke. Diesmal mit 
dabei sind Léda, Geraldine MacGowan & Kevin Griffin und The 
Armagh Rhymers. Bürgerhaus, Karten 36/32/28 €. 

– Fr., 22.03., 19.30 Uhr: Poetry Slam Night. Moderation: Ko Bylanzky. Der 
Kreativität sind so gut wie keine Grenzen gesetzt, die Bandbreite, von 
Prosa über Lyrik, Rap bis Comedy, ist breit gefächert – bewertet wer-
den sowohl natürlich Inhalt der Texte als auch die Art der Inszenie-
rung. Theater im Römerhof, Karten 20/18 €. Weiterer Termin: 17.05., 
19.30 Uhr. 

Kartenvorverkauf im Kulturreferat Garching, Rathausplatz 1, 85748 Gar-
ching b. München, Telefon: 089 / 320 89 138, E-Mail: kartenvorverkauf 
@garching.de, www.kultur-garching.de oder auf München Ticket. 

Kulturreferat Garching 

An alle 
Echinger und 
Neufahrner  

Bürger, Parteien 
und Vereine 

Senden Sie uns Ihre Leser-
briefe, Informationen,  

Veranstaltungen 
und Mitteilungen.  
Wir werden diese 
kostenlos für  Sie  
veröffentlichen. 

E-Mail: info@ 
landkreis-anzeiger.de

Nachbarschaftshilfe Garching 

Ostermarkt im „Königsgarten“ 

Das Betreute Wohnen der Nachbarschaftshilfe Garching 
e.V. veranstaltet am 23. März von 11.00 bis 17.00 Uhr wie-
der seinen beliebten und beschaulichen Ostermarkt. Die 
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auch dieses 
Jahr auf zahlreiche kreative Handwerke freuen. Auch für 
den kleinen Hunger zwischendurch ist mit Kaffee, selbst-
gebackenen Kuchen und leckerer Suppe gesorgt. 
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein! 

Stefanie Paulus 

Wahl des ersten Jugendparlaments der Stadt Garching 

Alle Jugendlichen sind ein-
geladen, teilzunehmen!
Nach vielen Treffen darüber, welche Form der Jugendbeteiligung in Gar-
ching umgesetzt werden soll, steht die Wahl des ersten Jugendparla-
ments der Stadt Garching nun bevor. Die Stadt ruft hierfür alle, die zum 
Zeitpunkt der Wahl zwischen zehn und 18 Jahren alt sind, auf, mitzu -
machen. 
Die Wahl des Jugendparlaments findet am 19. April 2024 um 17.00 Uhr 
im Jugendbürgerhaus Profil in der Bürgermeister-Amon-Str. 3 statt. Die 
Jugendlichen können sich auf zweierlei Weise einbringen: „Zum einen, 
indem Ihr Euch für einen Platz im Parlament bewerbt. Hierfür meldet Ihr 
Euch einfach unter stimme-der-jugend@garching.de an und erhaltet 
dann einen Bewerbungsbogen, den Ihr bis zum 5. April 2024 zurück-
schickt“, wendet sich Christopher Redl aus dem Bereich Bildung und 
Soziales im Rathaus an die Garchinger Jugend. „Ihr könnt am Wahlabend 
im Profil aber auch „nur“ Eure Stimme für die Kandidatinnen und Kandi-
daten abgeben.“ 
Am Abend der Wahl besteht für die Jugendlichen auch die Möglichkeit, 
Garchings Erstem Bürgermeister Fragen zu stellen oder Wünsche zu 
äußern. Um die Zusammensetzung des ersten Jugendparlaments der 
Stadt Garching zu feiern, gibt es im Anschluss eine Wahlparty. 

Stadt Garching 

Foto: NBH Archiv

Konzertankündigung Garching  

„Hackbrettgeschichte zum Hören“ 
Am Samstag, 16. März, 17 Uhr im Beethoven-Saal der 
Musikschule Garching. 
Das als typisch bayrisches Instrument wahrgenommene 
Hackbrett wird schon seit der Renaissance weltweit in 
verschiedenen Formen gespielt.  
Anlässlich des Hackbrett-Tags, den der Verein Hackbrett-
forum e.V. in Zusammenarbeit mit der Musikinstrumen-
tensammlung der Stadt Garching veranstaltet, stellen die 
Hackbrettlehrer und -künstler Belisa Mang, Franz Anton 
Peter, Lisa Schöttl und Prof. Birgit Stolzenburg de Biasio 
die abwechslungsreiche Geschichte des Hackbretts vor. 
Mit mittelalterlichen Dulce-Melos-Nachbauten, dem  
filigranen barocken italienischen Salterio, dem engli-
schen Hammered Dulcimer, dem ersten chromatischen 
Bandzauner Hackbrett und modernen Hackbrettern mit 
Dämpfmechanik bis hin zum beeindruckenden Kontra-
basshackbrett machen sie die weltweite Vielfalt des 
Hackbretts in einem spannenden Konzert hörbar. 
Der Eintritt ist frei. Belisa Mang 
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Anzeigenschluss ist am Mittwoch, 12.00 Uhr.  
Bei fertigen Druckunterlagen Mittwoch, 16.00 Uhr.  

Textänderungs- und Platzierungswünsche können nachher  
nicht berücksichtigt werden.

Redaktionsschluss ist am Montag, den 11.3.24, um 18 Uhr

NEUES AUS GARCHING

Mobile Jugendarbeit in Garching 

Nightsoccer für Jugendliche und 
junge Erwachsene
Aileen Köppl, Einrichtungsleiterin des Jugendzentrums Profil, führt das Angebot der 
Mobilen Jugendarbeit in Garching weiter: Freitags findet von 20 bis 22 Uhr in der Turn-
halle der Max-Mannheimer-Mittelschule das so genannte Nightsoccer (Nachtfußball) 
statt. Dies ist ein offenes und interkulturelles Angebot und richtet sich an alle sportbe-
geisterten Jugendlichen und jungen Erwachsenen zwischen 16 und 27 Jahren. Mitzu-
bringen sind Hallenschuhe, Sportklamotten und ggf. eine Wasserflasche. 
Das Projekt wurde von dem ehemaligen Mitarbeiter Thomas Klahn ins Leben gerufen 
und erfreute sich in kürzester Zeit großer Beliebtheit. Auch derzeit kicken rund 20 
Jungs verschiedener Nationen zusammen. Hier haben sie die Gelegenheit, sich mal 
richtig auszupowern und die Sorgen des Alltags hinter sich zu lassen. Spaß und Fair 
Play stehen dabei immer im Vordergrund – so werden nebenbei soziale Schlüsselkom-
petenzen, wie beispielsweise Team- und Konfliktfähigkeit, vermittelt und gefördert. 
Ebenfalls ein wichtiger Aspekt ist der interkulturelle Austausch unter den Spielern und 
das Überwinden von kulturellen Hürden. Birgit Hickmann 

Im vorletzten Spiel der Saison empfing die mB-Jugend den 
Tabellenführer aus Freising-Neufahrn zum abschließenden 
Heimauftritt. Es entwickelte sich schnell ein ausgeglichenes 
Spiel, welches vor allem durch die beiden Abwehrreihen 
geprägt wurde. Der Spitzenreiter konnte den besten Angriff 
der Liga nicht auf die Platte bringen, aber auch die Garchin-
ger Wölfe hatten Schwierigkeiten, zum Erfolg zu kommen. 
Dennoch lag der Vorteil stets bei der Heimmannschaft, es 
ging mit einer torarmen 10:9-Führung in die Halbzeit. Auch 
die zweite Hälfte setzte nahtlos an den Beginn an, die Vertei-
digungsreihen dominierten, doch in den entscheidenden 
Momenten gelang es den Garchingern, das Tor zu erzwin-
gen. So behielten die Jungs die Oberhand und fügten am 
Ende dem Ligenprimus in deren letztem Auftritt der Spiel-
zeit mit 19:17 ihre erste Niederlage zu und sicherten sich 
damit gleichzeitig den dritten Platz in der Liga. Dieser Auf-
tritt machte klar, dass nächstes Jahr durchaus mit dieser 
Mannschaft zu rechnen sein wird. Jana Altinger 

VfR Garching Handball 

Sieg gegen den Tabellenführer



 
 

HINWEIS
Nachbarschaftshilfe Neufahrn e. V. 

Radl-Basar mit Kinderflohmarkt am 16. März 
Der „Alles was rollt“-Radl-Basar mit Kinderflohmarkt der Nachbarschaftshilfe Neufahrn e. V. findet 
am Samstag, dem 16. März, von 13.30 bis 15.30 Uhr im Lohweg 25 statt. Dieser Basar bietet die Mög-
lichkeit, preiswert und noch dazu umweltbewusst Dinge zu verkaufen oder kaufen. Zum Verkauf 
kommen Radl, Kinderfahrzeuge, Inline-Skates, Skateboards. 
Folgende Zeiten gilt es zu beachten: Warenannahme: Samstag, 16.03., von 10.30 bis 12.00 Uhr 

                 Verkauf: Samstag, 16.03., von 13.30 bis 15.30 Uhr 
                        Abrechnung: Samstag, 16.03., von 16.00 bis 16.30 Uhr 
Die Artikellisten gibt es ab sofort für 1,00 € zu kaufen bei: Verena liest, Marktplatz 4 d, Büro der Nach-
barschaftshilfe, Lohweg 25., 1. OG. Parallel zu unser Verkaufszeit findet ein Kinderflohmarkt statt. 
Kinder können ab 13.00 Uhr ohne Anmeldung mit einer Picknickdecke und 3,00 € vorbeikommen 
und ihre Spiel- und Kindersachen von 13.30 bis 15.30 Uhr eigenständig verkaufen. Wir freuen uns 
über Verkäufer, Käufer, Interessenten und zahlreiche Kinder! In unserem neuen Café bieten wir Kaf-
fee und Kuchen an. Gerne können Sie auch Kuchen von unserem reichhaltigen Kuchenbuffet für zu 
Hause mitnehmen. Martina Bock 

Versammlung in Neufahrn 

Lichterzeichen für Demokratie 
und Menschenrechte
Ein breites Bündnis aus Zivilgesellschaft, Kirchen 
und Parteien in Neufahrn (Bündnis 90/Die Grünen, 
CSU, Freie Wähler, SPD, Bürger für Neufahrn, ÖDP, 
FDP, evangelisch-lutherische Kirchengemeinde, 
katholische Kirche, Neufahrner Vereine und 
Geschäftsleute) rief am Montag, dem 26.02., zu 
einem Lichterzeichen für Demokratie und Men-
schenrechte, gegen Rechtsextremismus, Hass und 
Hetze auf. Es wurde mit mehr als 400 Teilnehmern 
die größte Demonstration, die jemals in Neufahrn 
stattgefunden hat. Mit LED-Lampen, Lichterket-
ten, Handies und Plakaten setzen mehr als 400 Bür-
gerinnen und Bürger gemeinsam ein Lichterzei-
chen. 
In einer gemeinsamen Rede am Marktplatz riefen 
der 1. Bürgermeister Franz Heilmeier, 2. Bürgermeis -
ter Josef Eschlwech und 3. Bürgermeister Ozan Iyi-
bas zu einem Zusammenhalt der demokratischen 
Kräfte über alle Parteigrenzen hinweg auf. Natür-
lich seien die politischen Ansichten unterschied-

lich, aber gerade in Neufahrn wird ein wertschät-
zender, respektvoller Umgang miteinander prakti-
ziert und vorgelebt. Dass dies darüber hinaus in 
allen Lebensbereichen notwendig sei, verstehe 
sich von selbst. 
Die Hauptrednerin der Veranstaltung, Fr. Dr. Pfrang 
vom Kompetenzzentrum für Demokratie und 
Menschenwürde der Dombergakademie Freising, 
betonte, dass Demokratie und Menschenrechte 
unverhandelbare Grundelemente unseres Staates 
und unserer Gesellschaft seien. Es gelte Hass, Aus-
grenzung anders Denkender und Aufrufe oder Bil-
ligung von Gewalttaten deutlich zu widerspre-
chen. Unsere freiheitliche Demokratie und ihre 
Werte müsse gegen Extremisten angesichts der 
beginnenden Spaltung unserer Gesellschaft ver-
teidigt werden. Extreme politische Positionen 
seien leider hoffähig geworden, deshalb müssen 
wir aus der Geschichte Lehren ziehen. In einer neu-
sten Studie wurden Schüler und Schülerinnen mit 
Migrationshintergrund der 9. Klassen befragt, um 
was sie sich am meisten Sorgen machen. Sie sorg-
ten sich am meisten darüber, wann und wohin sie 
wohl abgeschoben würden und was dann aus 
ihren Familien werden würde. Dies zeige, wie per-
fide und erfolgreich die Polemik der Rechtsextre-
men ist. Der Aufruf von Fr. Dr. Pfrang: „Lassen Sie 
uns deshalb hier und jetzt gemeinsam mit vielen 
Lichtern ein Zeichen setzen für Freiheit, Toleranz 
und Weltoffenheit, für die Einhaltung der Men-
schenrechte und den Erhalt unserer demokrati-
schen Werte. Jede/r ist aufgerufen, dafür einzuste-
hen und dem rechtsextremen Gedankengut 
Einhalt zu gebieten. Nie wieder ist jetzt!“ 
Musikerinnen und Musiker aus Neufahrn, die sich 
spontan rund um Christina Brandl-Bommer 
zusammengefunden hatten, unterstützten die 
Veranstaltung mit selbst gedichteten Liedern. 
Begeistert wurde mitgesungen und Lichter und 
Plakate geschwenkt. Ralf Heim 
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Frauen-Union Kreisverband Freising 

Was für ein Tag! 
Bereits zum zweiten Mal fuhr ein Bus der Frauen-
Union zum politischen Aschermittwoch, dem 
größten Stammtisch der Welt, nach Passau. Orga-
nisiert wurde die Fahrt von den Kreisvorsitzen-
denden der Frauen-Union Silvia Bergmann (Frei-
sing), Martina Fischer (Neuburg / Schroben- 
hausen), Emilie Bergmeister (Pfaffenhofen). „Es 
kann nicht sein, dass wir die Politik rein den Män-
nern überlassen! Wir müssen uns mit unseren 
Themen Gehör verschaffen und selber anpacken! 
Auch Frauen können Politik!“, so das Credo der 
Damen. In kürzester Zeit war der Bus ausgebucht! 
Silvia Bergmann war begeistert: „Super Stim-
mung in der Dreiländerhalle sowie eine starke 
und beeindruckende Rede unseres Ministerpräsi-
denten Dr. Markus Söder sowie ein Statement des 
EU-Spitzenkandidaten Manfred Weber zu 
Europa.“ „Schee war´s wieder und mir gfrein uns 
aufs nächste Jahr!“, so die Stimmen aus den Rei-
hen der Pfaffenhofener Teilnehmer. Und mit 
einem kleinen Schmunzeln – „Bis dahin haben wir 
dann auch das frühe Aufstehen wieder verges-
sen!“ Los ging es nämlich für die Teilnehmer aus 
Neuburg/Schrobenhausen bereits um 5 Uhr! 
Aber wie es so ist – die Damen hatten an alles 
gedacht und gemeinsam heißen Kaffee und fri-
sche Brezen besorgt. Da Aschermittwoch auch 
noch auf den Valentinstag fiel, bekam jeder Teil-
nehmer selbstverständlich ein süßes Präsent mit 
einer persönlichen Widmung überreicht.  
Nicht fehlen durfte auf dem Heimweg die Einkehr 
in einem Café. In diesem Jahr fiel die Wahl auf das 
Café am Kloster in Metten. In angenehmer Runde 
mit leckeren Kuchen- und Tortenstücken, einem 
gemütlichen Ratsch und gegenseitigem Aus-
tausch ging ein wunderbarer Ausflug zu Ende. Es 
war ein toller Tag und alle waren sich einig – „Wir 
sind im nächsten Jahr wieder mit dabei!“ 

Sonja Aigner, Schriftführerin KV-FU Freising

Foto: Aigner 

Sie finden den 
Lohhofer&LandkreisAnzeiger 

auch unter den Pressemitteilungen 
auf www.icu-net.de




